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Die Menschen von Heute

Thr Menschen von heute, Ihr tut mir leid,

Euch fehlt das Héchste, Euch fehlt die Zeit.
Euer Erdenwallen, man kriegt das Grausen.

Ihr kénnt nicht mehr wandeln, Thr miisst sausen.

Euer Herz — eine ewig geladene Mine,

Euer Hirn — eine Geldbeschaffungsmaschine.
Der hungernden Seele gebt Ihr indessen
Neugeborne Rekorde zu fressen.

Thr seid verfestseucht, verolympiadet,
Verluft-, verstrand-, versonnenbadet,
Ihr seid verstaviskyt, Ihr seid verkreugert,
Verbankkracht und verzahlungsverweigert.

Ihr seid verradiot, X-Strahlenverstrickt,
Stratosphidrenvernarrt und Nordpolverriickt.
Ihr seid vergigerlt, Goldzahnentstellt,

- Verbubikopft und verdauerwellt.

Ihr seid verabriistungssalatet,

Vergaskriegt, verbombenattentatet!

In Summa Summarum — wer kann es verhehlen,

Es scheint irgendwo eine Schraube zu fehlen.

Der Witz
der Woche

Ginzlich unpolitisch !

Ich war heute, am Zweitletzten des
Monats, bei Bekannten. Als ich mich
verabschiedete, meldete sich gerade
die Eierfrau und lieferte bestellte
Eier ab. Ich schnappte nun folgendes
Gesprach aui:

Die Frau des Hauses; «Sie warded
mir woll nid chéne uf hundert Franke
usegah?»

Die Eierfrau: «Woll das chan ich
jetzt grad zueiallig!»

Die Frau des Hauses: «Aber uf
tuusig Franke dink nid?»

Die Eierirau: «Nei sib dénn scho
niid!»

Die Frau des Hauses: «Dann mues-
enes halt ’s nachstmal zahle!» 0

Wagners Geist
zum Fall Hindemith:

Troste Dich!
Auch meine Musik hat man seiner
Zeit in Deutschland als undeutsch ab-
gelehnt,
Und was bin ich heut?
Der meistgefeierte Mann im III. Reich!
Waértliches Stenogramm aus einer spiri-

tistischen Sitzung des Vereins fiir musi-
kalische Rasseforschung;

M'Mwird auch vom

schwachsten Magen gut vertragen

und hat angenehmen Geschmack
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Plakatkleber
als Modeschopier

Etwas
vom Tram
Ziircher Trimeler sagt zu seinem
Berner Kollegen: «Me sait z' Ziiri,
dass ihr z'Birn obe Schlafwige im
Trambetrieb haiget.» :
Berner: «Und bi iis seit me, dir
fileret in Ziiri Sanitatswige im Tram-
betrieb mit!» A A A

Gespréach
im IIL. Reich
«Nur wegen den Juden haben wir
den Weltkrieg verloren!»
«Selbstverstiandlich, es waren zu-
viel Juden im Generalstab!»
«Was sagen Sie? In unserem Ge-
neralstab waren nie Juden!,
«Stimmt schon, aber bei den An-
deren!» Edt

.Goldwaage legen.

Ta-Ma

Vélkerbunds-Menu
(gut biirgerliche Kiiche)
Original Vélkerbunds-Schnecken-Suppe

Revolver-Kiigeli-Pastete
nach Marseiller Art

Rote Moskauer Biicklinge
Pleitegeier-Haxen nach Genfer Art
Deutsches Konkursgericht
Siidamerikanische Streithihne

Gekriankte Leberwurst nach Japanischer
Art mit Mandschukuo-Sauce

Saarlidnder Zankipiel

Kalte Odeon-Platten
Kali

Gesprach
in Russland

«In welchem Druckverfahren wer-
den eigentlich Banknoten, herge-
stellt?»

«Im Hochdruck.» Kali

Mein Vorschlag
punkto Bundesbahnen
Die Bundesbahnen — dem Eisen-

bahnerverband!
Ihre Schulden — dem Volk!

HiR;
Splitterchen
Man soll das Blech, welches die

Leute iiber uns reden, nicht auf die
Lirpa

SANDEMAN

PORT AND SHERRY

Gen.-Vertr. BERGER & Co,, Langnau




	Völkerbundsmenu

